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Nr. 4 
Donnerstag, 23.01.2025 

Veranstaltungen 
 

 

25.01.2025 
Guggenmusiktreffen in Leibertin-
gen, Schulsporthalle 
Guggenmusik Leibertingen e.V. 
 

25.01.2025  
Skiausfahrt / Oberstdorf ans Fell-
horn 
Skiclub Kreenheinstetten e.V. 
 

31.01.2025  
Party an der Skihütte 
Skiclub Kreenheinstetten e.V. 
 

 
Wichtige Telefonnummern S.2 
 

Öffentliche Bekanntmachung S.3 
 

Die Verwaltung informiert S.4 
 

Vereinsnachrichten S.5 
 

Kirchennachrichten S.6 
 

Andere Behörden informieren S.7 
 

Veranstaltungen in der Umgebung S.9 
 

Aus der Region S.11 
 

Inserate S.12 
 

Bild: Winterbild_Horn Melanie 

 
 

04.02.2025 
Fasnet in der Skihütte 
Skiclub Kreenheinstetten e.V. 
 

21.02.-23.02.2025  
Familienfreizeit mit Skikurs in Be-
zau 
Skiclub Kreenheinstetten e.V. 
 

22.02.2025  
Bürgerball 
Guggenmusik Kreenheinstetten e.V. 
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Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

 

Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
Telefon:      07466 / 9282 – 0 
Telefax:      07466 / 9282 – 99 
E-Mail:      info@leibertingen.de 
Web:       www.leibertingen.de 
 

Sprechzeiten der Verwaltung 
Zu folgenden Sprechzeiten sind wir für Sie da: 
 

Montag      08.30 – 12.00 Uhr 
     14.00 – 16.30 Uhr 

Dienstag       08.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch       geschlossen 
Donnerstag       08.30 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 18.30 Uhr 
Freitag      08.30 – 12.00 Uhr 
 

 Postfiliale Leibertingen 
 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr     08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa         09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo       14.00 – 16.30 Uhr 
Do       14.00 – 18.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

 
 

Altheim       Montag, 19.00 – 20.00 Uhr 
Adresse:      Gutenbühlstr. 1, 

     88637 LB-Altheim 
Telefon:      07777/939635,  
E-Mail:      OV-Altheim@leibertingen.de 
 
Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Adresse:      Schulstr. 3, 

     88637 LB-Kreenheinstetten 
Telefon:       07570/266  
E-Mail:  
ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 
Thalheim      Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Adresse:      Im Brühl 3,  
       88637 LB-Thalheim 
Telefon:      07575/7180062 
E-Mail:  
ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 

Offene Sprechstunde beim  
Bürgermeister 
 

 

Do       17.00 – 18.30 Uhr  
oder nach vorheriger Terminabsprache 
 

Nahwärme Leibertingen 
 

 

Tel. 07466 / 9282 – 23, E-Mail: bioenergie@leibertingen.de 
 

Forstrevier Leibertingen 
 

 

Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
E-Mail: christoph.moehrle@lrasig.de 

Bereitschaftsdienst 
 

 

Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 (kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen 
Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 19.00 Uhr 
Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
TelefonSeelsorge: Tel. 0800 1110111 
 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“. Information, Unterstützung und Bera-
tung für Familien rund um die Geburt bis zum Leben mit 
dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING - Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Familienwerk - Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen, 1.OG 
 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine Thalheim 
 

Zweckverband Heubergwasserversorgung 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:        07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.):       07575 / 9278523  

 

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
E-Mail: gutachterausschuss@sigmaringen.de.
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Öffentliche Bekanntmachung   
 

 

Bekanntmachung 
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht 

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlschei-
nen für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025 

 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Leibertingen wird in der Zeit vom 
03.02.2025 bis 07.02.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
 

Ort der Einsichtnahme  
im Rathaus Leibertingen, Bürgerbüro, Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis  
zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 

 

(Dienststelle, Gebäude und Zimmer) 
Rathaus Leibertingen, Bürgerbüro, Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
 
Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
02.02.2025 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch   gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 

 

Nummer und Name 
Wahlkreis 295 Zollernalb-Sigmaringen 
 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
07.02.2025) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn 
verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 
 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-

umschlag und - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 
 
 

Leibertingen, den 23.01.2025 
 

Die Gemeindebehörde Leibertingen 
   

 

Stephan Frickinger, Bürgermeister 

 
 
 

 
 

Die Verwaltung informiert   
Ausschreibung von Pachtflächen 
 

 

Pachtflächen in Thalheim: 
 

Die Gemeindeverwaltung schreibt die Verpachtung folgen-
der Pachtflächen aus: 
 

Flurstück    Ar Bewirtschaftung 
597/2  Thalheim Hagenwies     24,2 Extensivgrünland  

ab sofort 
 

597/3  Hagenwies   24,43 Extensivgrünland 
(alte Kläranlage), ab 01.11.2024 

 

802/1  Thalheim Simmental 14,41 Extensivgünland 
 

1410  Sandöschle    14,59  Extensivgrünland 
ab 01.11.2024 
 

1412  Teufelsloch    33,11  Extensivgrünland 
ab 01.11.2024 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeindever-
waltung unter 07466 / 9282-23 oder evelyne.glocker@lei-
bertingen.de. 
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Ortsverwaltung Thalheim 
 

 

Backhaus 
Das Backhaus startet wieder im Februar. Um die 
Backmenge zu meistern bitten wir die Backteil-
nehmer mit Nachname von A bis K am 
10.02.2025 (1. Backtag) und die Backteilnehmer 

mit Nachname von L bis Z am 17.02.2025 (2. Backtag) 
Ihre Zutaten abzugeben.  
Ab dem 24.02.2025 können dann wieder alle Backteilneh-
mer Ihre Zutaten wie gewohnt abgeben.  
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

 

Abt. Kreenheinstetten 
Probe: 
Am Montag, den 27.01.2025 findet um 19.30 Uhr unsere 
nächste Probe statt. Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten. 
gez. Fabian Steidle, Abt. Kommandant 
kreenheinstetten.feuerwehr@leibertingen.de 

 

Jubilare in der Gemeinde 
 

 

Wir gratulieren 
Alfons Rebholz, Lindenstraße 13, KR 
zum 85. Geburtstag am 24.01. 
 

Thomas Rapp, Hanfäcker 1, AL 
zum 70. Geburtstag am 24.01. 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

 

Biotonne: 
Mittwoch, 29. Januar 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 30. Januar 
 
Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
November – April 
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 

 
 

 

Vereinsnachrichten 
 

 

Ski – Club Kreenheinstetten e.V.        
 

 

Skiausfahrt 
Am kommenden Samstag, den 25.01.2025 findet unsere 
erste Skiausfahrt statt. 
Es geht nach Oberstdorf ans Fellhorn eine Skibetreuung 
wird auf Wunsch angeboten. 
Es sind noch wenige Plätze frei. Abfahrt ist um 6.00 Uhr 
am Parkplatz beim Bürgersaal. 
 

Meldeschluss ist Donnerstag, 23.01.2025 - 20.00 Uhr 
 

Voranzeige  
Am Freitag, den 31.01.2025 findet eine Après-Ski Party bei 
der Skihütte statt.  
Beginn ist um 19.30 Uhr  
 
 
 

Schützenverein Leibertingen 
 

 

Sieger der Vereinsmeisterschaft und des  
Königschießens 
Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden die Sieger der 
Vereinsmeisterschaft und des Königschießens bekannt ge-
geben. Folgende Disziplinen wurden geschossen. Luftge-
wehr, Luftpistole, Luftgewehr Auflage, Luftpistole Auflage 
und Blasrohr.  Dabei wurden sehr gute Leistungen erzielt. 
Vor allem bei den Blasrohrschützen nahmen viele das erste 
Mal an diesem Wettkampf teil und konnten sehr gute Er-
gebnisse erzielen. Die Vorstandschaft bedankte sich für die 
rege Teilnahme. Sowohl an der Vereinsmeisterschaft als 
auch bei der Weihnachtsfeier. Die dieses Mal seit langem 
wieder in der Schießhalle stattfand. Da der Platz im Wirt-
schaftsraum nicht ausreichte. 
 

Öffnungszeiten Schützenhaus 
Das Schützenhaus hat an folgenden Tagen geöffnet:  
jeden Dienstag und Donnerstag ab 19 Uhr, und sonntags 
9.30 – 12 Uhr zum Training geöffnet.  
 
Stammtisch im Schützenhaus für Jedermann      

Donnerstags ab 19.30 Uhr     
Sonntag 10 – 12 Uhr  
 

Auf euer Kommen freut sich der Schüt-
zenverein 

 
 

Gugge Leibertingen             
 

 

Guggetreffen  
Die Gugge - Leibertingen lädt recht herzlich zum diesjähri-
gen Guggetreffen am Samstag, den 25.01.2025 in der 
Mehrzweckhalle in Leibertingen ein.  
 

Einlass ab 19:00 Uhr. Eintritt bis 20:00 Uhr frei.  
 

Wir freuen uns auf Euer kommen!  
Die Vorstandschaft 
 
 
 

Frauenstammtisch Thalheim 
 

 

Der nächste Termin für unseren Frauenstammtisch ist am 
Freitag, 24.01.25 um 19:30 Uhr im Reuterstüble. 
Die Einladung gilt für alle, die sich in irgendeiner Art mit 
Thalheim verbunden fühlen. 
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Köhlerzunft Thalheim e.V.      
 

 

Fasnet Thalheim 
Bühne frei für kleine Talente – Am Nachmittag des Schmo-
tizgen Donnerstag laden wir alle Kinder dazu ein, beim Su-
pertalent mitzumachen! Ob singen, tanzen, zaubern, 
Kunststücke oder andere Talente – wir freuen uns auf eure 
Auftritte! Zu gewinnen gibt es natürlich auch etwas! 😊  
Wer bei der Supertalent-Show dabei sein möchte kann sich 
bei Nicole Loder (0174 4027204) oder Noemi Schalk (0162 
9386797) anmelden! 
Wir freuen uns auf euch und eure Talente!     
 
Narrenblättle Thalheim 
Wir sind auf der Suche nach Beiträgen für unser diesjähri-
ges Narrenblättle. Habt ihr lustige, skurrile oder spannende 
Geschichten aus dem vergangenen Jahr? Dann meldet 
euch bei Johannes Schalk (0173 9014430) – wir freuen uns 
auf eure Erzählungen! 
 

 

Kulturfreunde Thalheim e.V.      
 

 

"Zwei wie Hund und Katz" 
Die Kulturfreunde Thalheim führen in diesem Jahr das 
Lustspiel "Zwei wie Hund und Katz" von Bernd Gombold 
auf. 
In 3 Akten geht es um eine 1200-Jahr-Feier, einen Dorf-
brunnen und viele Verwirrungen welche von unseren 
Laienschauspielern gekonnt umgesetzt werden.  
 
 
 

Die Aufführungen finden jeweils 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 

St. Wendelin statt am: 
 

Freitag, 21. März 2025 
Samstag 22. März 2025 

Freitag 28. März 2025 und 
Samstag 29. März 2025 

 
Der Eintrittspreis beläuft sich auf 11,00 €/Karte. Der Kar-
tenvorverkauf läuft ab sofort bei Vanessa Müller unter der 
Tel.: 0162/5975597 oder per WhatsApp jeweils mitt-
wochs und donnerstags von 17.00 - 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Theaterbesucher. 

 
 
 

Schützenverein  
Altheim-Thalheim e.V.  
 

 

Danke an alle Mitglieder und Gäste 
Ein großes Dankeschön an alle Mitglieder & Gäste die bei 
unserer diesjährigen Mitgliederversammlung zugegen wa-
ren! 
Die Vorstandschaft freut sich auf ein weiters, erfolgreiches 
Jahr! Das Protokoll dazu wird im Schützenhaus ausgelegt 
und kann dort eingesehen werden. 
 
Landesmeisterschaft Bogen Halle 
Der SV Altheim-Thalheim e.V. und BVBW (Bogensportver-
band Baden-Württemberg) laden recht herzlich alle Inte-
ressierten zur diesjährigen Landesmeisterschaft Halle im 
Bogenschießen ein! 
 
Datum: 01. / 02.02.2025 
Uhrzeit: Jeweils ab 08:00 – ca. 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Stadthalle Meßkirch 
Neben den sportlichen Aktivitäten zur Schau bietet die Ver-
anstaltung ebenso leckeres Essen wie Wecken, Flädle-
suppe, Kuchen uvm. . 
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 
 
Training/Stammtisch: 
Mittwochs und freitags ab 19:00 Uhr 
(Jugendtraining mittwochs ab 19:00 – 20:30 Uhr) 
Jeden ersten Dienstag im Monat ab 19:00 bis ca. 20:30 Uhr 
ist unser Freunde-Familie-Floh-Tag.  
Hier können Interessierte in folgende Schießsparten 
schnuppern:  Kleinkaliber, Luftgewehr, Luftpistole, Bogen. 
Der beste Weg zum Einstieg in den Verein und Sport, wir 
nehmen auch neue Mitglieder auf, gerade im Jugendbe-
reich! 
Interessierte bitte vorab immer anmelden über Kontaktfor-
mular auf unserer Website! 
 
Online 
Für aktuelle Informationen über Veranstaltungen, Erfolge, 
Wettkämpfe und unserem Vereinsleben informieren wir 
auch online! 
Die Links zu unseren Facebook- und Instagram-Seiten sind 
auf unserer Homepage zu finden. 
https://www.sv-altheim-thalheim.de/ 
 

 

Kirchennachrichten 
 

    
 

 

Samstag, 25.01.2025  
14:00 Uhr Leibertingen Taufe  
18:30 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier  

   (Vorabendmesse) 
 

 

Sonntag, 26.01.2025 
09:00 Uhr Thalheim Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
14:00 Uhr Thalheim Taufe 
 

Dienstag, 28.01.2025  
18:30 Uhr Altheim Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
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Weitere Gottesdienste und Informationen unserer Seelsor-
geeinheit finden Sie auf unserer Homepage www.kath-laiz-
leibertingen.de.  
 

 
 

Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und 
von Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch 
sitzen werden im Reich Gottes. (Lukas 13,29) 
 

Sonntag, 26. Januar (3. Sonntag nach Epiphanias) 
  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Karl Mehl) 
                 Winterkirche im Paul-Gerhardt-Saal 
 

Montag, 27. Januar 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal 
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“ 
 

Dienstag, 28. Januar 
14.00 Uhr Frauentreff 
19.00 Uhr Info-Veranstaltung zur Renovierung der Kirche 
 

Mittwoch, 29. Januar 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Stetten a.k.M. 
 

Freitag, 31. Januar 
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ 
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf 
 

Sonntag, 2. Februar (letzter Sonntag nach Epiphanias) 
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Einführung von Pfarrer K. Mehl 
  in der ev. Kirche Pfullendorf  
 (Kein Gottesdienst in Meßkirch) 
 
Risse in der Kirche, kaputte Regenrinnen, 
Wasserschäden… 
Das Gebäude soll zukunftsfähig werden, damit sich weiter 
Menschen hier versammeln und Gottesdienste feiern kön-
nen. Es ist gut, wenn viele Menschen sich an diesem Pro-
zess beteiligen und ihre Ideen einbringen. 
Am Dienstag, den 28. Januar um 19.00 Uhr sind alle Ge-
meindemitglieder herzlich eigeladen sich über die Renovie-
rung zu informieren und vor allem eigene Ideen einzubrin-
gen. 

 

Andere Behörden informieren 
 

 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

 

Kreisbehindertenbeauftragter bietet Sprech-
stunden im Januar, Februar und März an 
Der Kreisbehindertenbeauftragte Johann Nieß setzt sich 
für alle Menschen mit geistiger, körperlicher oder seeli-
scher Behinderung im Landkreis Sigmaringen ein. Er ist 
Mittler zwischen Betroffenen und fachlich Verantwortlichen 
und bietet regelmäßig Sprechstunden an. 
 

Die nächsten Termine dafür sind: 
 Donnerstag, 30. Januar, 17 bis 19 Uhr im „Haus am 

Hechtbrunnen“ (Räume des VdK-Ortsverbands Pful-
lendorf im Erdgeschoss), Hauptstraße 23, 88630 Pful-
lendorf 
 

 Donnerstag, 13. Februar, 16 bis 18 Uhr im Landrats-
amt Sigmaringen (Besprechungsraum 4100), Leopold-
straße 4, 72488 Sigmaringen 
 

 Donnerstag, 27. März, 17 bis 19 Uhr im „Haus am 
Hechtbrunnen“ (Räume des VdK-Ortsverbands Pful-
lendorf im Erdgeschoss), Hauptstraße 23, 88630 Pful-
lendorf 
 

Darüber hinaus nimmt der Kreisbehindertenbeauftragte 
auch jederzeit Anliegen per Post oder per E-Mail entgegen: 
 
Landratsamt Sigmaringen, Kreisbehindertenbeauftragter 
Johann Nieß, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de 
 

Eine telefonische Absprache unter der Nummer 0160 
98406198 ist ebenfalls möglich. 
 

Fachtagung richtet sich an landwirtschaftli-
che Direktvermarkter 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigma-
ringen und das Landwirtschaftsamt Biberach veranstalten 
am Dienstag, 18. Februar, von 9 bis 16.30 Uhr einen über-
regionalen Fachtag für landwirtschaftliche Direktvermarkte-
rinnen und Direktvermarkter aus der Region Oberschwa-
ben im Kloster Sießen bei Bad Saulgau. 
Um kostendeckende oder gewinnbringende Preise für Pro-
dukte zu erzielen, muss man wissen, welche Kosten der 
Erzeugung zugrunde liegen. Wenn die eigenen Herstel-
lungskosten nicht bekannt sind, wird die Preisgestaltung 
nach Gefühl oder nach den Preisen der Mitbewerber fest-
gelegt. Dabei ist die Frage „Welchen Preis kann oder muss 
ich für mein Erzeugnis verlangen?“ für jeden Betrieb und 
für jedes Produkt anders zu beantworten, da jeder landwirt-
schaftliche Erzeuger von unterschiedlichen Voraussetzun-
gen ausgeht. 
Stefan Rettner, Berater für Direktvermarktung und Be-
triebsentwicklung, erläutert beim Fachtag die Grundlagen, 
Kennzahlen und Einflussfaktoren, die die Preisgestaltung 
und Wirtschaftlichkeit beeinflussen. Auf was Direktver-
marktende im Gewerbe- und Steuerrecht besonders ach-
ten müssen, erläutert Steuerberaterin Martina Weber. 
Der Wissensmarkt am Nachmittag bietet eine Mischung 
aus Fachvorträgen und Praxis-Austausch. Die Steuerspe-
zialistin stellt dabei die Grundsätze und Anforderungen an 
die Kassenführung im Steuerrecht vor. Zudem gibt sie 
Tipps für das eigene Abrechnungsverfahren in der Direkt-
vermarktung. Mit Praxisbeispielen zur Preiskalkulation von 
Fleisch oder der Wirtschaftlichkeit von Verkaufsautomaten 
rundet Stefan Rettner den Fachtag ab. 
Anmeldungen für die Fortbildung sind möglich bis Diens-
tag, 4. Februar, über den Veranstaltungskalender des 
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Landkreises Sigmaringen auf der Internetseite www.land-
kreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. Dort sind auch wei-
tere Informationen und ein Flyer zur Veranstaltung hinter-
legt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Kosten für die 
Teilnahme betragen 40 Euro inklusive Tagesverpflegung 
und Getränken. 
 
Initiative sucht Botschafterinnen für be-
wusste Kinderernährung 
Die Landesinitiative Bewusste Kinderernährung („BeKi“) 
setzt sich seit 45 Jahren dafür ein, Kindern von Anfang an 
ein gesundes Aufwachsen zu ermöglichen. Unverzichtbar 
ist dabei das Engagement der freiberuflichen Ernährungs-
fachkräfte, der BeKi-Referentinnen und -Referenten, in 
Kindergärten, der Kindertagespflege und den Schulen. Für 
all diejenigen, die sich eine solche Tätigkeit vorstellen kön-
nen, findet am Mittwoch, 5. Februar, von 14.15 bis 16 Uhr 
eine Online-Informationsveranstaltung statt.  
Um die Ernährung von Kindern nachhaltig zu verbessern, 
informieren die Ernährungsfachkräfte Kinder, Eltern sowie 
pädagogische und hauswirtschaftliche Fachkräfte – vor Ort 
oder digital. Sie sind freiberuflich und im Auftrag des Lan-
desministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) tätig und bestimmen die Anzahl der 
Aufträge selbst. 
Gesucht werden qualifizierte Ernährungsfachkräfte, die 
Freude an der abwechslungsreichen Tätigkeit haben. Be-
rufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger sind dabei 
ebenso gefragt wie Absolventinnen und Absolventen von 
Hochschulen beziehungsweise Universitäten, bereits frei-
beruflich Tätige sowie aktive Rentnerinnen und Rentner. 
Weitere Informationen gibt es bei Cordula Keller vom Fach-
bereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen, Te-
lefon: 07571/102-8642, E-Mail: cordula.keller@lrasig.de. 
Anmeldungen zur Informationsveranstal-
tung am 5. Februar sind möglich über die 
Internetseite landeszentrum-bw.de bezie-
hungsweise über untenstehenden QR-
Code. 

 
 
Kostenfreie Beratung in Mengen rund um das 
Thema Hören 
Spätschwerhörige oder altersschwerhörige Menschen erle-
ben ihre plötzliche Hörbehinderung oft als Stigma und Ma-
kel. Häufig ziehen sie sich deshalb zurück und isolieren 
sich. Auch um dem entgegenzuwirken, bietet der Landes-
verband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-Würt-
temberg eine neutrale und kostenfreie Beratung rund um 
das Thema Hören an. 
Die nächsten Beratungen finden am Mittwoch, 5. Februar, 
Mittwoch, 5. März, und Mittwoch, 2. April, von 10 bis 15 Uhr 
in den Räumen des Pflegestützpunkts, Hofstraße 12 in 
88512 Mengen, statt. Das Beratungsangebot ist neutral 
und kostenfrei. Gebeten wird um eine Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer 0179/6784998 oder per E-Mail 
an katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de. 
Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur 
Hörgeräteversorgung, zum Cochlea-Implantat, zu techni-
schen Hilfsmitteln wie Lichtsignal- und Kommunikationsan-
lagen sowie zur T-Spule. Darüber hinaus geht es um den 
Schwerbehindertenausweis und den Umgang mit der eige-
nen Behinderung. 

Regierungspräsidium Tübingen    
 

 

Regierungspräsidium Tübingen bietet 2025 
landesweit Meisterprüfungen im Beruf Haus-
wirtschaft an 
Informationen über Anmeldeschluss und Zulassungs-
voraussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium 
Tübingen auch im Jahr 2025 Meisterprüfungen im Be-
ruf Hauswirtschaft an und nimmt hierfür Anmeldungen 
ab sofort entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschluss-
prüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht 
und danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. 
Ferner können an der Meisterprüfung Personen teilneh-
men, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit we-
sentlichen Bezügen zu den Aufgaben einer Meisterin oder 
eines Meisters nachweisen können. Darüber hinaus wer-
den auch solche Interessenten zugelassen, die durch Vor-
lage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass 
sie die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erwor-
ben haben.  
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen 
und Meister durch einen berufsbegleitenden Vorberei-
tungslehrgang auf die Prüfung vor. Unterschiedliche Träger 
der beruflichen Fortbildungsmaßnahmen wie beispiels-
weise die Fachschulen, Berufsschulen oder Verbände bie-
ten die Vorbereitungskurse an verschiedenen Standorten 
in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an einem sol-
chen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, wird aber 
dringend empfohlen.  
 

Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informa-
tionen sind auf der Internetpräsenz des Regierungspräsidi-
ums Tübingen unter Anmeldung zur Meisterprüfung für den 
Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin (baden-wuert-
temberg.de) abrufbar. Anmeldungen für die Prüfungsstan-
dorte Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Haus-
wirtschaft Bad Waldsee im Zuständigkeitsbereich des Mi-
nisteriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg, müssen bis spätestens 
Montag, 3. März 2025 eingegangen sein.  
 

Anmeldeschluss für die Prüfungsstandorte Justus-von-Lie-
big Schule Aalen, Mildred-Scheel-Schule Böblingen, Edith-
Stein-Schule Freiburg, Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn 
und das Berufsschulzentrum Radolfzell im Zuständigkeits-
bereich des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und In-
tegration Baden-Württemberg ist Dienstag, 13. Mai 2025.  
 

Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regie-
rungspräsidiums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 
72072 Tübingen gerichtet werden. Im Anschluss teilt das 
Regierungspräsidium Tübingen die Prüfungstermine mit.  
Wird die Anmeldefrist überschritten, kann das Regierungs-
präsidium Tübingen die Annahme verweigern.  
 

Hintergrundinformation:  
Neue Vorbereitungskurse starten bei genügend Interes-
senten im Frühjahr 2025 wieder an den Standorten  
 

 der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupfer-
zell, Ansprechpartnerin Frau Katz-Raible, 

 Landwirtschaftliches Bildungszentrum Hochburg in Em-
mendingen, Ansprechpartnerin Freu Fromm (Start April 
2025) 
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und im Herbst 2025 an folgenden Standorten:  
 

 Justus-von-Liebig Schule Aalen, Ansprechpartnerin 
Frau Mohr 

 Mildred-Scheel-Schule Böblingen, Ansprechpartnerin 
Frau Bauser 

 Berufsschulzentrum Radolfzell, Ansprechpartnerin Ma-
nuela Salewski 

 Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirt-
schaft Bad Waldsee, Ansprechpartnerin Frau Weiland 

 

Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die 
Aus- und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zustän-
dig. Es organisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem 
Beruf zentral für ganz Baden-Württemberg.  
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen auch 
Aufgaben aus den Bereichen geprüft, die in hauswirtschaft-
lichen Führungspositionen zentrale Bedeutung haben. Zu 
nennen sind insbesondere: Betriebswirtschaft; Analysieren 
von Betriebssituationen; Entwickeln und Umsetzen von Un-
ternehmenszielen und Konzepten; Umsetzen der berufsbe-
zogenen rechtlichen Vorgaben; Anwenden von Instrumen-
ten des Qualitäts- und Kostenmanagements; Berufs- und 
Arbeitspädagogik sowie Mitarbeiterführung. 

 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 

    
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

 

Naturpädagogikseminarreihe „Raus auf die 
Streuobstwiese“.  
6. Mai, 15. Juli, 10. Oktober, 5. Dezember In der Fortbil-
dungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“ stehen eine 
Fülle von naturpädagogischen Aktivitäten auf dem Pro-
gramm, um Kinder auf der Streuobstwiese mit heimischer 
Natur vertraut zu machen. Wahrnehmen und Forschen, Be-
wegen und Spielen, Beobachten und Experimentieren, 
Werkeln und Genießen sind dabei angesagt. Die Aktivitä-
ten sind so ausgewählt, dass sie leicht und direkt umsetz-
bar sind und in abgewandelter Form auch für andere Le-
bensräume und andere Themen anwendbar sind. „Learn-
ing by doing“, Praxisorientierung und ein Skript erleichtern 
die Umsetzung der Inhalte. Jeder Fortbildungstag hat ein 
Schwerpunktthema, behält aber immer den ganzen Le-
bensraum und die entsprechenden jahreszeitlichen As-
pekte im Blick. Es können auch einzelne Termine belegt 
werden. Termine: 6. Mai „Frühlingsboten“, 15. Juli „Die 
Welt der Schmetterlinge“, 10. Oktober „Erntezeit und Far-
benrausch“ und 5. Dezember „Tiere und Pflanzen im Win-
ter“, jeweils 9:30 bis 16:30 Uhr. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Angela Klein, Biologin, Naturpä-
dagogin und Naturtherapeutin; Gebühr: Reihe: 360,- Euro, 
Einzelseminar: 95,- Euro; Anmeldung bis 4. April beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
 

Meßkirch      
 

 

Tourismusmesse CMT 2025 in Stuttgart 
Meßkirch, Leibertingen & Sauldorf sind mit 
neuem Ferienmagazin vor Ort 
Die weltweit größte Publikumsmesse für Tourismus und 
Freizeit – CMT – ist wieder in vollem Gange. Wer noch nicht 
vor Ort war, hat bis einschließlich Sonntag, den 26. Januar 
2025 noch die Möglichkeit dazu.  
 

Die Stadt Meßkirch präsen-
tiert sich wieder zusammen 
mit den beiden Gemeinden 
Leibertingen und Sauldorf, 
sowie der Stadt Sigmaringen 
und der Ferienregion „Im Tal 
der Lauchert“ in Halle 6 
(Stand 6B81) unter dem 
Dach der Schwäbischen Alb. 
Mit im Gepäck ist unter ande-
rem das druckfrische Ferien-
magazin der Ferienregion 
Meßkirch-Leibertingen-Saul-
dorf, sowie das neue Pros-
pekt von Campus Galli für die 
Saison 2025. Auch ein Kurzflyer rund um die Biberbahn 
darf natürlich nicht fehlen. 
 
Weitere Infos und Tickets: www.messe-stuttgart.de/cmt, 
www.messkirch.de/prospekte 
 
Am Sonntag, den 23.03.2025 ist „Pariser 
Flair“ wieder in unserem schönen Festsaal zu 
Gast:  
 

"Mesdames et Messieurs, demandez le Programme! 
Notre visite de Paris va commencer!" ... 
Stellen Sie sich vor, Sie wären in Paris und Sie hätten dazu 
die beste Stadtführung, die man sich vorstellen könnte, 
nicht nur rein in den Doppeldecker und Stimme vom Band. 
Sondern musikalisch, kulinarisch und vieles mehr!  
Auf so eine ganz und gar besondere Reise lädt Sie sowohl 
fachmännisch als auch überaus charmant das Trio Pariser 
Flair ein, die französische Opernsängerin und jahrelange 
Wahlpariserin Marie Giroux und die norddeutsche Perle der 
Ostsee, die Pianistin und Akkordeonistin Jenny Schäuffe-
len und die spanische Cellistin Elisabeth Iserte-Lopez. Von 
Aznavour bis Piaf über Brel und Becaud werden Sie auf 
dieser Tour die ganz großen Klassiker der französischen 
Chanson hören und besser kennenlernen aber auch allerlei 
interessante Tipps über Paris bekommen. 
Die Damen sparen keinen Bereich aus. Also werden Sie 
nicht gefeit sein vor Überraschungen und Unwägbarkeiten: 
Sie lernen Paris von allen Seiten kennen.  
 "Also Mesdames et Messieurs einsteigen! Unsere 
Tour de Paris wird gleich starten...."  
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Karten für das Konzert sind ab sofort zum Preis von 19,00 
€ im Vorverkauf bei der Tourist-Information Meßkirch, Tel. 
07575 / 206-1422 oder schloss@messkirch.de erhältlich. 
Die Kasse öffnet am Veranstaltungstag um 16 Uhr, hier 
können Karten zum Preis von 22,00 € erworben werden. 
Ermäßigte Karten für 5,00 € gibt es gegen Vorlage eines 
Schüler- oder Studentenausweises. 
 
 
 

Bildungswerk Meßkirch 
 

 

Kinder-Schwimmkurse  
Die beiden Kinder-Schwimmkurse III und IV starten am 
Mittwoch, 29. Januar, im Hallenbad in Meßkirch.  
Kurs III ist von 17 bis 18 Uhr und Kurs IV von 15.50 bis 
16.50 Uhr. 
 
 
 

Kinderkleiderbasar in Inzigkofen  
 

 

 
BASAR „Rund ums Kind“ 
Samstag, den 25. Januar 2025 
Von 14:00 bis 16:00 Uhr 
in der Römerhalle in Inzigkofen 
(Vilsinger Straße 12) 
Baby-, Kinder und Teenybekleidung 
Sowie andere Artikel rund um das Kind 
 
 
 

Naturbühne Steintäle Fridingen 
 

 

Wintertheater 2025 
In diesem Jahr wird es im Kulturringhaus wieder ein abend-
füllendes Winterstück geben:  
„Führerlos – Es geht runter und es geht wieder rauf“  

eine Tragikomödie von Josef Biggel 
Im Herbst 1935 während der NS-Zeit hat es Bauer Paul 
Mangold nicht leicht. Wegen seiner Trauer um die verstor-
bene Frau und den Sorgen um Kinder und Hof hat er poli-
tisch, so scheint es, den Anschluss verpasst. Doch die Be-
kehrung der Mangold-Hof-Bewohner zu vollwertigen, li-
nientreuen Volksgenossen will den Gehilfen der neuen 
Machthaber einfach nicht gelingen. 
Modernes, strammdeutsches Gehabe trifft dabei auf entlar-
vende, gewitzte Menschlichkeit. Die offiziell nur dem 
Reichsführer wohlgesonnene göttliche Vorsehung, spielt 
den Bedrängten dann aber einen Trumpf in die Hände. 
In schwäbischer Mundart stellt das preisgekrönte Stück 
ernste gesellschaftliche Fragen in schwierigen Zeiten – und 
das auf eine überraschende, komödiantische Weise. 
Spieltermine: 
Freitag,    31. Januar und 7. Februar  20.00 Uhr 
Samstag,   1. Februar und 8. Februar    20.00 Uhr 
Mittwoch,   5. Februar     20.00 Uhr 

Sonntag,    9. Februar                       19.00 Uhr 
 

Ort: Kulturringhaus, Am Vogelsang 11, 78567 Fridingen 
Platzvorbestellung:  
07463 7814 oder www.steintaele.de 
 
 
 

Bildungswerk Stetten a.k.M. 
 

 

Heilfasten 
Fastenwoche mit Christine Rösch 
Info-Abend :   Mo. 24.2.25, 19.30-21.00 Uhr 
Fastentreffen: täglich von Sa., 8.3.25- 15.3.25, 1 
   9.30-21.00 Uhr 
Gebühr:  Info-Abend   10,00 € -  
    Fastenkurs:  70,00 € 
Am Infoabend werden sie ausführlich über das Heilfasten 
informiert und  bestens auf die Fastenwoche vorbereitet. 
 
Fasten ist eine der wirksamsten Entgiftungs- und 
Entschlackungsmaßnahmen, die wir kennen. Fasten ist 
Reinigung pur, es sorgt von Körper über die Seele bis zum 
Geist für neue Ordnung und Klarheit. Fasten ist Zeit zum 
Entspannen, zum Innehalten, zum Überdenken und 
Besinnen, zum Verändern und zum Auflösen von 
Gewohnheiten. 
Fasten bringt im Frühjahr neuen Schwung in ihr Leben, 
steigert ihr körperliches Wohlbefinden, macht Körper und 
Seele fit für ihr kommendes Jahr, sie erfahren eíne neue 
und leichtere Lebensqualität. Fasten macht Spaß und ist 
einfach, sie können in dieser Fastenwoche wie gewohnt 
leben und arbeiten und doch wird alles neu und aufregend 
für sie sein! 
Treffpunkt: Katholischer Kindergarten Arche Noah 
Mitzubringen: Tasse 
 
 
 

Neidinger Fallhütte 
 

 

Vortrag von Christian Vetters in der Neidin-
ger Fallhütte am Samstag, den 25. Januar 
2025, 16 Uhr 
 

Apis mellifera - Geschichten, Mythen, Tatsachen zu 
Honigbienen 
Der Entomologische Verein Krefeld hatte zwischen 1989 
und 2014 fliegende Insekten gesammelt und gewogen. An 
zwei Standorten stellten die Insektenforscher einen Rück-
gang von bis zu 80 Prozent der Insektenmasse fest. Das 
Insektensterben betrifft derzeit vielleicht weniger die Honig-
biene, denn der Imker passt auf sie auf -  dennoch sind In-
sekten immens wichtige Lebewesen, ohne deren Existenz 
die Entwicklung auf diesem Planeten vermutlich ganz an-
ders verlaufen wäre. Wir würden wahrscheinlich gar nicht 
existieren. Wenn wir die kleinen Flieger und Krabbler aber 
weiterhin dezimieren, kann sich unser Planet auch wieder 
schnell in einen Ort verwandeln, an dem unser heutiges Le-
ben so nicht mehr vorstellbar ist. 
Der Langenbrunner Freizeitimker Christian Vetters spricht 
über seine Erfahrungen mit Honigbienen in den letzten 20 
Jahren. Von alten Bräuchen wie "telling the bees", Königin-
nen, Arbeiterinnen und Drohnen und vom goldenen Saft, 
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den wir so auf unserem Frühstücksbrötchen mögen. Von 
Bienenschwärmen und vom feinen Schmerz der Stiche, 
wenn er wieder einmal zu ungeschickt war. Von der Ver-
gangenheit und wie der Mensch und die Honigbiene vor 
8000 Jahren zu Partnern wurden. Von der Gegenwart und 
den Verfehlungen der Menschen - und von der möglichen 
Zukunft der Imkerei. 
 

Ein aktuelles Thema ist die Gefahr, die von der Asiati-
schen Hornisse für die heimischen Honigbienen aus-
geht. 
 

Informationen und Geschichten für Menschen, die keine 
Imker sind - und für Imker, die auch Menschen sind. 
 

Der Eintritt ist frei. Für Speis und Trank ist gesorgt. Wer 
möchte, kann sein eigenes Vesper mitbringen. 
 
 
 

Oberschwabenklinik  
 

 

7-teiliger Workshop zur Bewältigung von Er-
schöpfung nach Krebs 
Während oder nach einer tumorbedingten Therapie leiden 
viele Patienten an "Fatigue", also an Erschöpfung. An sie-
ben Freitagen ab dem 28. Februar werden Ursachen, Fak-
toren, Strategien und Auswege aufgezeigt und erörtert. Der 
Workshop findet jeweils vormittags von 9 -12 Uhr statt.  
Referentin ist die Onkologische Fachkrankenschwester 
Priska Hummel der Krebsberatungsstelle der Oberschwa-
benklinik in Ravensburg.  
Eine Anmeldung ist erforderlich: werktags am Vormittag 
unter der Telefonnummer: 0751/87-2389. Die Teilnahme 
ist kostenlos und die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 

Priska Hummel 
Onkologische Fachpflegekraft 
Palliative Care Nurse 
priska.hummel@oberschwabenklinik.de 
 
 
 

Badischer Landwirtschaftlicher  
Hauptverband e.V. 
 

 

Die BLHV-Landsenioren informieren! 
Wir laden Euch, liebe Landseniorinnen und Landsenioren 
der BLHV-Bodenseekreisverbände, herzlich zur Teilnahme 
am Landesbauerntag ein. Dieser findet am Samstag, 08. 
Februar 2025 in Bad Bellingen (Markgräflerland) im Kur-
saal statt. Beginn ist um 09:00 Uhr. Die Kosten für den Bus 
und das Mittagsessen trägt der BLHV. Die Busabfahrtszei-
ten & Zusteigemöglichkeiten lauten wie folgt: 05:45 Uhr 
Meßkirch Stadthalle, 06:05 Uhr Bezirksgeschäftsstelle 
Stockach (Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) und 06:25 Uhr 
Park & Ride Engen. Bei Interesse bitten wir um umge-
hende Anmeldung & Nennung des Zustiegs bei Ewald 
Nübel unter Tel. 07771/9199519 oder bei Armin Zumkeller 
unter Tel. 07774/7883, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Ebenfalls bitten wir Euch pünktlich an den Zusteigeorten zu 
erscheinen. Wir, Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsführer der 
Landsenioren), freuen uns auf Eure Teilnahme. 
 

 

Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg 
 

 

Hilfe für Steuererklärung in der Rente  
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet 
die kostenlose „Information über die Meldung an die Fi-
nanzverwaltung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick 
über alle steuerrechtlich relevanten Beträge, die für das 
Jahr 2024 automatisch von der gesetzlichen Rentenversi-
cherung an die Finanzverwaltung übermittelt wurden.  
 

Erstmaliger Antrag  
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 au-
tomatisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheini-
gung  
 

Elektronische Daten 
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten 
Beträge seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung 
eintragen. Die Beträge liegen dem Finanzamt als elektroni-
sche Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur Korrekturen bei 
falschen oder unvollständigen Daten müssen vermerkt 
werden.  
 

Weitere Informationen  
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versi-
cherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter 
Publikationen | Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg.   
 
 
 

Aus der Region 
 

 
 

 

Holger Gnirß hofft auf zahlreiche Bewerbun-
gen – 24 Stunden-Assistenz 
Einen Spaziergang im Freien oder mal wieder „schauen, 
was es in den Einkaufsläden gibt“, Freunde oder Ver-
wandte besuchen, das sind die kleinen Träume von Holger 
Gnirß aus Leibertingen. 
Wenn der 47-Jährige von großen Träumen spricht, 
schwärmt er von einem Konzertbesuch oder sogar von ei-
nem Urlaub. 2012 erhielt der gelernte Werkzeugmechani-
ker die Diagnose MS, seitdem hat sein Leben sich radikal 
verändert. Seit mittlerweile fünf Jahren sitzt er im Rollstuhl 
und ist ständig auf fremde Hilfe angewiesen. Jedes Jahr 
erhalten ca. 10.000 – 15.000 Menschen in Deutschland die 
erschütternde Diagnose Multiple Sklerose, kurz MS. 
Bei der schubweise auftretenden Erkrankung greift das Im-
munsystem die eigenen Nervenfasern an, wodurch dort 
Entzündungen entstehen. Die Symptome reichen von Seh- 
und Gefühlsstörungen, Schmerzen bis zu Lähmungen oder 
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Fatigue. Die Folgen dieser Fehlreaktionen fallen oft unter-
schiedlich aus, weshalb MS auch als die „Krankheit der 
1000 Gesichter“ bezeichnet wird. 
Damit Holger Gnirß wieder mehr Teilhabe am Leben und 
die damit verbundene Lebensqualität zurückbekommt, hat 
er bei der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinde-
rung einen Antrag für eine persönliche 24-Stunden-Assis-
tenz gestellt. „Meines Wissens, ist Herr Gnirß aktuell der 
einzige Pflegebedürftige im Landkreis Sigmaringen, dem 
diese Versorgungsmöglichkeit genehmigt wurde.“ sagt 
Frank Ganser, Pflegedienstleiter der Sozialstation St. Hei-
merad in Meßkirch. Gemeinsam mit Holger Gnirß organi-
siert die Sozialstation die Betreuungsversorgung für die 24-
Stunden-Assistenz. Für die persönliche Assistenz benötigt 
man keine Kenntnisse in der Pflege, somit können auch 
Quereinsteiger oder ungelernte Personen für die Betreu-
ung eingesetzt werden. „Die Betreuungskräfte werden von 
uns in die Hilfsmittel und die Pflege eingewiesen. Alle er-
forderlichen Hilfsmittel, beispielsweise für den Transfer 
vom Bett in den Rollstuhl sind vorhanden.“ erklärt Frank 
Ganser weiter. 
Aktuell sind Holger Gnirß 16,5 Betreuungsstunden täglich 
genehmigt. „Ich hätte gerne 24-Stunden“ erklärt Gnirß be-
stimmt.  
Unterstützung braucht der Leibertinger bei der Körper-
pflege, beim Anziehen, beim Essen und Trinken und zahl-
reichen weiteren Handgriffen, die er selbst nicht mehr aus-
führen kann.  
Seit Jahren war der Rollstuhlfahrer nicht mehr im Freien, 
oder konnte ein Sylvester Feuerwerk bestaunen und war 
stark isoliert. Mit der Assistenz wäre ein Teilnehmen am 
Leben für den Alleinstehenden wieder möglich. Für die Zu-
sammenstellung eines Betreuungsteams werden dringend 
Leute benötigt, die Spaß am Umgang mit Menschen ha-
ben. Die Einstellung der Assistenz-Kräfte ist an Herrn Gnirß 
gebunden und erfolgt über die Sozialstation St. Heimerad 
in Meßkirch. Geplant ist ein festes Team aus ca. 5-6 Mitar-
beitenden, die sich die Dienste aufteilen. Die Tätigkeiten 
der persönlichen Assistenz gehen über die bisherigen Pfle-
geaufgaben hinaus. Die Betreuung umfasst Unterstützung 
bei der Pflege und der Grundversorgung, bei der Alltags-
gestaltung, der sozialen Teilhabe und der Freizeitgestal-
tung. Die Kosten der Versorgung werden über das Budget 
gedeckt, dass durch die Eingliederungshilfe nach Sozialge-
setzbuch (SGB IX) bewilligt wurde. 
Holger Gnirß hofft auf zahlreiche Bewerbungen für die Be-
treuungsstelle, damit ein aktiveres und erfüllteres Leben 
trotz seiner Erkrankung wieder möglich ist.  
Und vielleicht wird ein größerer Traum für ihn dann tatsäch-
lich in Erfüllung gehen. 
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